
Die Würde des Menschen ist unantastbar…Niemand

darf wegen seines Geschlechtes, seiner Abstam-

mung, seiner Rasse, seiner Sprache, seiner Heimat

und Herkunft, seines Glaubens, seiner religiösen

oder politischen Anschauungen benachteiligt oder

bevorzugt werden. Niemand darf wegen seiner Be-

hinderung benachteiligt werden.

Welche Wege wollen wir mit dem
Oberkotzauer Bündnis beschreiten?

• Information: Wir informieren uns über extremi-
stische Tendenzen in unserem Umfeld und
machen diese bekannt.

• Kooperation: Wir arbeiten mit anderen demokra-
tischen Kräften, Bewegungen und Bündnissen
zusammen und stärken und ermutigen uns gegen-
seitig.

• Prävention: Wir leisten Aufklärung bei der Bevöl-
kerung, insbesondere bei der Jugend.
Wir suchen Begegnungen und stellen geeignetes
Informationsmaterial zur Verfügung.

• Aktion: Wir beteiligen uns an Aktionen oder star-
ten eigene Aktionen vor Ort, die dazu helfen,
Demokratie, Menschenwürde, Vielfalt und Toleranz
zu stärken.

Kontakt

Oberkotzauer Bündnis
für Toleranz und Demokratie
Postfach 1321
95141 Oberkotzau

Sprecher/innen:
Regina Scholz
Tina Zink
Reiner Hager

E-Mail: buendnis.oberkotzau@gmail.com

Konto:
Oberkotzauer Bündnis
für Toleranz und Demokratie
IBAN: DE17 7805 0000 0222 3565 86

V.i.S.d.P. Regina Scholz
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Die Würde des Menschen ist unantastbar…Niemand

darf wegen seines Geschlechtes, seiner Abstam-

mung, seiner Rasse, seiner Sprache, seiner Heimat

und Herkunft, seines Glaubens, seiner religiösen

oder politischen Anschauungen benachteiligt

oder bevorzugt werden. Niemand darf wegen seiner

Behinderung benachteiligt werden.

Warum haben wir uns zusammen-
geschlossen? (Unser Anliegen)

• Das Auftreten von Neonazis in unserer Gegend
und in Medien gibt uns Anlass zur Sorge, dass
die menschenverachtende Ideologie des National-
sozialismus wieder erstarken könnte.

• Wir wollen Schaden von unserer Region abwen-
den und Menschen davor bewahren, dass sie
Opfer von ideologischer Verblendung und
Verführung werden.

• Wir sind überzeugt, dass alle Menschen vor Gott
und dem Gesetz gleich sind und darum Rassis-
mus, Gewalt und Einschüchterung niemals legale
Mittel in der Gesellschaft sein dürfen.

Was ist das „Oberkotzauer Bündnis
für Toleranz und Demokratie“ ?

• Wir sind ein Zusammenschluss aufmerksamer
Menschen aus Kirchen, Parteien, Vereinen,
Gewerkschaften und Initiativen, die jeder Form
des Extremismus – insbesondere dem Rechts-
extremismus in unserer Gegend – nicht tatenlos
zusehen wollen.

• Wir stellen uns öffentlich gegen politisches und
religiöses extremistisches Gedankengut, Fremden-
feindlichkeit und Antisemitismus.

• Gemeinsam treten wir friedlich für Demokratie,
Toleranz und Achtung der Würde jedes Menschen
ein.

Welche Ziele leiten uns?

• Wir wollen extremistische Aktivitäten,
Fremdenfeindlichkeit, Rassismus, Antisemi-
tismus und religiösen Hass verhindern und die
Menschen in unserer Region für die Symbole
und Erkennbarkeit der verschiedenen Formen
von Extremismus sensibilisieren.

• Wir sehen in der Vielfalt von Kulturen eine
Bereicherung.

• Wir entlarven menschenverachtende Ideologien
und bekennen uns zur freiheitlich demokrati-
schen Grundordnung unseres Staates.

• Wir nehmen extremistische Tendenzen, Agita-
tionen und versteckte Einflussnahme nicht hin,
sondern decken sie auf und stellen uns
geschlossen dagegen.
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